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I 0047/2025 (BJD)
Interpellation Fraktionsübergreifend: Förderung der Biodiversität auf kantonalen
Flächen (29.01.2025)

Gemäss der Solothurner Strategie Natur und Landschaft 2030+ aus dem Jahr 2018 (RRB
2018/1906) soll die Bewirtschaftung von kantonalen und kommunalen Flächen naturnah er-
folgen und die Biodiversität fördern. Im entsprechenden Handlungsfeld 9 ist definiert, dass
diese bei Neu- und Umbauten von kantonalen und kommunalen Flächen standardmässig zu
implementieren ist. Mittelfristig sollen auch bestehende Verträge überprüft und angepasst
werden. Leider zeigt sich bei diversen Neubauten, die nach dem Beschluss der Strategie fer-
tiggestellt wurden (z.B. Kantonsschule Olten, Bürgerspital, etc.), dass die Bepflanzung in wei-
ten Teilen nicht den selbstgesetzten Ansprüchen genügt. Die Bepflanzung trägt nicht zur
Biodiversität bei, ist nicht heimisch und oftmals auch in der Bewirtschaftung aufwändiger und
kostenintensiver als eine Begrünung gemäss den definierten Vorgaben.

Darum möchten wir den Regierungsrat bitten, zu den folgenden Fragen Stellung zu nehmen:
1. Hat das Hochbauamt Kenntnis von Projekten, bei denen die eigene Strategie im Hand-

lungsfeld 9 nicht oder nur unvollständig umgesetzt wurde? Um welche Projekte handelt es
sich?

2. Welche Massnahmen werden ergriffen, um Anpassungen in der Bepflanzung vorzuneh-
men, damit die Vorgaben nachträglich umgesetzt werden können?

3. Wie stellt das Hochbauamt bei laufenden Neu- oder Umbauprojekten sicher, dass die Stra-
tegie vollumfänglich umgesetzt wird?

4. Welche Vorgaben werden an die Bauherrschaft gestellt, um die Umsetzung der Strategie
sicherzustellen?

5. Findet im Prozess der Umsetzung der Strategie Natur und Landschaft auch eine Effi-
zienzanalyse statt, um den Aufwand für die Bewirtschaftung und Pflege bereits in der
Bauphase Rechnung zu tragen?

Begründung 29.01.2025: Im Vorstosstext enthalten.
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